
Freitag, 17. März 2023 Nummer 11

der Gemeinde Lautenbachder Gemeinde Lautenbachd G i d L t b h
Amtliches Verkündblatt

59. Jahrgang

Der „obere Hof“
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saniert
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Wir erzählen den Kindern das Märchen
„Der selbstsüchtige Riese“ von Oscar Wilde

In diesem Märchen verscheucht der Riese spielende Kinder
aus seinem wunderschönen Garten. Er baut eine Mauer um ihn herum.
Dies führt dazu, dass dort ewiger Winter herrscht.
Doch als die Kinder durch eine Öffnung in der Mauer in den Garten kommen,
erwacht die Natur zu neuem Leben. Der Riese beobachtet dies und erkennt den
Grund. Die Kinder spielen wieder regelmäßig im Garten des Riesen.

Wir wollen den Kindern vermitteln, dass Liebe so viel stärker ist als
Streit und Unfreundlichkeit. Die Kinder werden mit kleinen
Aktivitäten in das Erzählen eingebunden, so dass ein Bild in der
Mitte des Erzählkreises entstehen wird.

Wann Am Donnerstag, den 23. März
Wo Im Pfarrsaal hinter der Kirche

Beginn : 15.30 Uhr
Dauer : etwa 1 Stunde
Eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahre
Das Team des Wortgottesdienstkreises freut sich auf
viele „märchenbegeisterte Kinder!“

EEiinnllaadduunngg zu einem
MMäärrcchheennssttüünnddcchheenn

Stop
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Kirchenkonzert
der Trachtenkapelle Lautenbach

Wir laden Sie ganz herzlich zu
unserem diesjährigen

Kirchenkonzert ein. Genießen Sie
musikalische Momente in

besonderer Atmosphäre mit uns.

Fotoquelle:Wikipedia, Peter Poschadel

Ihre Trachtenkapelle Lautenbach

Am 26. März 2023
um 18 Uhr in der Wallfahrtskirche
Mariä Krönung in Lautenbach

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
I

W

Eintritt frei!
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Der „obere Hof“ im Sendelbachtal wird zu 
einem Prunkstück saniert 

  
Zwei Lautenbacher Neubürger haben den vom Verfall 
bedrohten Oberhof erworben und saniert. Nach Abschluss 
der meisten Baumaßnahmen besuchte Bürgermeister 
Thomas Krechtler und Hauptamtsleiterin Julia Schmie-
derer die neuen Oberhofbauern. 
 
Über die ältere Geschichte des Hofes ist nicht allzu viel 
bekannt. Recht sicher kann gesagt werden, dass der Hof 
einer der ältesten Lautenbachs ist und im späten 13. Jahr-
hundert zum ersten Mal urkundlich erwähnt wurde. Das 
Gewann heißt zwar Oberhof, jedoch kann nicht abgegrenzt 
werden, ob es sich dabei auch um den oberen Hof, den 
Peterhof oder das Petergut handelt. Wird im Dorf vom 
„eeber Buur“ (oberer Bauer) gesprochen, weiß man jedoch 
genau, dass der Hof gemeint ist. Seine Grundmauern sind 
deutlich älter als das derzeit aufgebaute Wohn- und 
Ökonomiegebäude. Dieses wurde nach einem Blitzschlag 
wohl um 1908 herum neu errichtet. Vom Brand zeugen 
noch heute angekohlte Balken, die vermutlich wegen 
Materialmangels beim Wiederaufbau verwendet wurden. 

 
1970 wurde der Hof aufgrund von Kinderlosigkeit an 
Verwandte der damaligen Bauersfamilie übergeben. 1973, 
1978 und 2007 mussten größere Umbauten vorgenommen 
worden sein. Nachvollzogen werden konnte dies anhand 
der Datierung von Tageszeitungen, die bei Betonierar-
beiten verbaut wurden und beim Rückbau zum Vorschein 
kamen. Das ehemals geschlossene Hofgut wurde durch 
Grundstücksverkäufe von ursprünglich wohl 80 Hektar 
Waldfläche immer weiter verkleinert. Anfang der 2010er 
Jahre wurde das heutige Wohnhaus versteigert. Bis zum 
Weiterverkauf 2021 stand es leer. Das Gebäude begann zu 
verfallen. 
 
In anderthalb Jahren haben die heutigen Besitzer das 
Wohn- und Ökonomiegebäude sowie das Nebengebäude 
saniert. Das Baumaterial wurde soweit wie möglich regi-
onal bezogen. Der ursprüngliche Charakter des in soge-
nannter kinzigtäler Bauweise errichteten Schwarzwald-
hauses wurde wiederhergestellt. So wurde die Hochein-
fahrt in die Tenne erhalten, am Wohnhaus eine neue Schin-
delfassade angebracht und ein Kachelofen eingebaut. Der 
Außenbereich des Grundstücks wurde wieder urbar 
gemacht und mit standorttypischen, aber für den Klima-
wandel geeigneten Pflanzen begrünt. Im Frühjahr 2023 soll 
im Bauerngarten wieder Gemüse wachsen und mit Glück 
trägt der ein oder andere gepflanzte Obstbaum bereits 
einen Apfel. 
 

Notrufe
Polizei-Notruf   110
Feuerwehr-Notruf  112
Rettungsdienst / Notarzt   112
Krankentransport  0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Hochwasserpegel Rench  0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden   07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern-Oberkirch  07802/8010 

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr 
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen 
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18 
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 19.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 20.01., 8:30 Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz, 77654 Offenburg

Sonntag, 20.01., 8:30 Uhr bis Montag, 21.01., 8:30 Uhr
St. Martin Apotheke Urloffen, Hauptstr. 63 77767 
Appenweier 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Besuch des Direktors des Regionalverbands 
Südlicher Oberrhein Wolfgang Brucker bei 

der Gemeinde Lautenbach 
Im vergangenen Jahr wurde Wolfgang Brucker von der 
Verbandsversammlung des Regionalverbands Südlicher 
Oberrhein zum neuen Verbandsdirektor gewählt. Im 
Rahmen seines Antrittsbesuchs konnten Direktor Wolf-
gang Brucker, Bürgermeister Thomas Krechtler und 
Hauptamtsleiterin Julia Schmiederer zahlreiche Themen 
erörtern. Viele regionalplanerische Aspekte der Gemeinde-
entwicklung und die Themenbereiche Tourismus, Breit-
bandversorgung, Naturschutz, Windkraft und Photovoltai-
kanlagen standen auf der Agenda. Wolfgang Brucker war 
beeindruckt, wie viele Projekte in Lautenbach in den 
vergangenen Jahren bereits umgesetzt wurden und 
beschrieb die Gemeinde Lautenbach zur Freude von 
Bürgermeister Thomas Krechtler als „unproblematische, 
sehr fortgeschrittene Gemeinde“. Die weitere Unterstüt-
zung in regionalplanerischen Belangen wurde von dem 
gewählten Verbandsdirektor gerne zugesagt. 

B E K A N N T M A C H U N G 
der Sitzung 

des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-Lautenbach  der 
Stadt Oberkirch 

am Donnerstag, 23.03.2023, um 18:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses der Stadt Oberkirch 

Tagesordnung: 
öffentlicher Teil 
1.  Bauleitplanung der Vereinbarten Verwaltungsge-

meinschaft Oberkirch - Renchen - Lautenbach  
1.1  Bauleitplanung der Vereinbarten Verwaltungsge-

meinschaft Oberkirch-Renchen-Lautenbach 2. Ände-
rung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-
Lautenbach - Beratung über die eingegangenen 
Anregungen i.R.d. Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB - Empfehlung an den Gemein-
samen Ausschuss den Beschluss über die Feststellung 
der 2. Änderung des Flächennutzungsplans der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach zu fassen - Beratung des 
Gemeinsamen Ausschusses über die eingegangenen 
Anregungen i.R.d. Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB - Beschlussfassung des 
Gemeinsamen Ausschusses zur Feststellung der 2. 
Änderung des Flächennutzungsplans 

1.2  Bauleitplanung der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Oberkirch - Renchen - Lautenbach 3. 
Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch - Renchen 
- Lautenbach - Beratung über die eingegangenen 
Anregungen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
nach § 4 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB für die Flächen BO 1, 
Z 1, R 1- R 12, U 1 und U 3 - Empfehlung an den 
gemeinsamen Ausschuss der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-Lautenbach 
zum Beschluss und zur Durchführung der Offenlage 
für die Flächen BO 1, Z 1, R 1 - R 12 sowie U 1 und U 
3 nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB - 
Beratung des Gemeinsamen Ausschusses der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach über die eingegangenen Anre-
gungen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung nach 
§ 4 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB für die Flächen BO 1, Z 1, R 1 
– R 12, U 1 und U 3 sowie Beschlussfassung zur 
Durchführung der Offenlage für die vorgenannten 
Flächen nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 
BauGB

2.  Berechnung der endgültigen Umlage 2021 der 
Gemeinde Lautenbach für den Betrieb des ehema-
ligen Abwasserverbandes „Oberkirch und Umge-
bung“

3. Verschiedenes 

gez. Gregor Bühler 
Oberbürgermeister 
 

Wasserzählertausch Lautenbach 
In den kommenden Wochen/Monaten werden vorhandene 
Hauswasserzähler im Versorgungsgebiet ausgetauscht, bei 
welchen die Eichfrist abgelaufen ist. Die Ausführung 
durch das Personal der Gemeinde, (Mitarbeiterausweis 
wird mitgeführt) erfolgt teilweise spontan, als auch bei 
Nichtantreffen mit vorheriger Terminabsprache. 
Wir bitten darum, die Zählerplätze frei zugänglich zu 
halten, damit der Austausch reibungslos stattfinden kann. Lesespaß für die ganze Familie!
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Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

  Oberhof vor der Sanierung  
Foto: Gemeinde Lautenbach

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-
925915 oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 

 
Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung 
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 

 
Müllabfuhr:  

Graue Tonne: Dienstag, 21. März 2023 
Grüne Tonne: Mittwoch, 22. März 2023 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Topinamburwochen im Renchtal 

vom 11.- 26. März 2023 
Die Renchtäler Gastronomie möchte auch in diesem im 
März während den Topinamburwochen die „tolle Knolle“ 
als Speise bekannt machen. Topinambur wird im Renchtal 
auf zahlreichen Höfen angebaut und in vielen der über 
1100 Brennereien zu den beliebten „Verdauungswässer-
chen“ gebrannt. Folgende Betriebe sind mit dabei: 
- Höhenhotel-Restaurant „Kalikutt“ in 
 Oppenau-Ramsbach 
- Hotel-Restaurant „Rebstock“ in Oppenau 
- Feinschmeckerstube „Badischer Hof“ in Oppenau 
- Langenhof in Oppenau-Ibach 

- Hotel & Restaurant „Sonnenhof“ in Lautenbach 
- Wirtshaus und Landhotel „Gaisbacher Hof“ 
- „Lui e Lei“ – Delikat Essen wie in Italien in Oberkirch 
- Hotel-Restaurant „Renchtalblick“ in Oberkirch 
- Landgasthof „Zur Schwarzwaldtanne“ in Oberkirch-
Tiergarten 

Passend zu den Genusswochen gibt es am 23. März einen 
Oppenauer Städtle-Hopser mit Topinamburmenü zum 
Preis von 58 € pro Person. Anmeldung und Info bei der 
Renchtal Tourismus GmbH. 

Topinamburtage auf dem Langenhof in Oppenau-Ibach: 
Die Besucher haben die Möglichkeit, bei Familie Huber 
verschiedene Topinamburprodukte zu Verkosten. Dies ist 
während der Topinamburwochen täglich nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 07804 591 möglich. Weitere Infor-
mationen über Zusammensetzung der Knolle und Rezepte 
erhalten Sie bei der Renchtal Tourismus GmbH – Service-
stelle Oppenau, Rathausplatz 1, 77728 Oppenau, Tel. 07804 
4836 oder per Email: oppenau@renchtal-tourismus.de. Den 
Flyer erhalten Sie in unseren Servicestellen sowie auch 
online unter www.renchtal-tourismus.de. 

 Topinamburwochen im Renchtal
 

Die Renchtäler Frühlingswochen starten mit 
buntem Programm 

 Zahlreiche Veranstaltungen rund um die Natur, den Wein 
sowie kulinarische und kulturelle Angebote laden Touristen 
sowie Einheimische ein, das Renchtal auf eine besondere 
Weise zu entdecken. Wer sich und seinem Körper etwas 
Gutes tun möchte, kann sich bei einem Meditationskurs 
oder beim Waldbaden entspannen. Hier werden gleich 
mehrere Termine angeboten. Kreativ wird es bei den 
Kursen der Meisterfloristin Petra Huber mit Rebzweigob-
jekten am 10. und 11. März und Floral Hoops am 17. März. 
Wer sich gerne fürs Osterfest inspirieren lassen möchte, 
wird sicherlich auf dem Ostermarkt in Oppenau am 25. 
März fündig. Dort gibt es alles was zum Thema Ostern 
passt. Auch die Kleinen kommen nicht zu kurz: Der 
Schwarzwaldverein Oberkirch bietet am 2. April eine 
Osterhasentour an, Erwachsene jeden Alters sind ebenfalls 
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herzlich willkommen. 
Die Weinverkostung darf natürlich im Renchtal nicht 
fehlen: Sei es als witzige Weinprobe am 15. April oder 
Rebhäusle Weinwanderung am 22. April und 13. Mai oder 
mit Badischen Spezialitäten am 21. Mai – hier wird jeder 
Weinliebhaber fündig. Wer lieber Bier trinkt, sollte den 5. 
Ortenauer Bierwandertag am 23. April, der von der Fami-
lienbrauerei Bauhöfer organisiert wird, nicht verpassen! 
Auf einem 9 km langen Rundkurs erwarten die Besucher 
verschiedene Stände zur Bierverkostung. Besonders 
fruchtig wird es im Mai, denn in diesem Monat bietet der 
Obsthof Spinner sonntags Erdbeerführungen direkt auf 
dem Feld an und am 20. und 21. Mai findet das allseits 
beliebte Oberkircher Erdbeerfest statt. Veranstaltungshö-
hepunkte im Frühling sind die Eröffnung des Erlebnis-
pfads Mara Marienkäfer am 14. Mai in Lautenbach und 
die Topinamburwochen. Zwischen dem 11. und 26. März 
verwöhnen Renchtäler Restaurants ihre Gäste mit kulina-
rischen Köstlichkeiten rund um das Wurzelgemüse. Die 
Renchtäler Sagenführungen, eine Kooperation der 
Renchtal Tourismus GmbH und dem „Theater Fiesema-
dände“, werden das Publikum von April bis Oktober wieder 
in ihren Bann ziehen. Der Moospfaff geht um und er hat 
ein neues Opfer gefunden: Gustav Nietnagel. Seines 
Zeichens unbedarfter Wanderer auf der Moos. Das Duo 
wider Willen lädt zu einer vergnüglichen Reise durch das 
sagenhafte Renchtal ein. „Wir freuen uns, dass wir den 
Urlaubsgästen und Einheimischen ein so vielseitiges 
Programm bieten können. Ein besonderer Dank geht an 
alle beteiligten Partner“, so Gunia Wassmer, Geschäftsfüh-
rerin der Renchtal Tourismus GmbH. Der Flyer „Rench-
täler Frühlingswochen“ mit den Veranstaltungen ist in 
allen Servicestellen der Renchtal Tourismus GmbH erhält-
lich und steht online unter www.renchtal-tourismus.de 
zum Download bereit. Wir bitten um Veröffentlichung. 
Vielen Dank.  

 Blüten im Renchtal Foto: Hubert Grimmig

 
Ausblick zum Gemeinsamen 

Antragsverfahren 2023: Landwirtschaftsamt 
des Ortenaukreises lädt zu hybridem 

Infoabend ein 
Das Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises gibt land-
wirtschaftlichen Betrieben im Rahmen von zwei hybriden 
Infoabenden im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg Ausblicke zum Gemeinsamen 
Antragsverfahren 2023: Während sich die Veranstaltung 
am Donnerstag, 23. März 2023, um 19 Uhr an Grünlandbe-
triebe richtet, geht es am Dienstag, 28. März 2023, eben-
falls um 19 Uhr um Ackerbaubetriebe. Auf dem Programm 
stehen die wesentlichen Änderungen der neuen Gemein-
samen Agrarpolitik (GAP 2023). 
  
Eine Teilnahme an den beiden Veranstaltungen ist sowohl 
in Präsenz als auch online möglich. Dazu ist eine Anmel-
dung bis zwei Tage vor der Veranstaltung über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem 
Stichpunkt „Veranstaltungen“ erforderlich. Die Teilneh-
merzahl der Präsenz-Veranstaltung ist begrenzt. Die Teil-
nehmenden erhalten eine E-Mail mit einer Terminbestäti-
gung und ggf. den erforderlichen Zugangslink. 
 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 
Frauen mit Polycystischem Ovarialsyndrom 

(PCOS) 
Im Ortenaukreis soll eine Selbsthilfegruppe zum Thema 
„PCOS“ gegründet werden. 
Das Polycystische Ovarialsyndrom (PCO-Syndrom, 
ehemals Stein-Leventhal-Syndrom) ist laut der Initiatoren 
mit fünf bis zehn Prozent die häufigste Hormonstörung bei 
Frauen im gebärfähigen Alter. Durch eine gestörte 
Hormonbildung kommt es zu einem Überschuss an männ-
lichen Hormonen, der zu einer Beeinträchtigung der 
Eizellreifung und des Eisprungs führt. Typische Symptome 
sind unter anderem unregelmäßige oder ausbleibende 
Monatsblutungen, zystenartige Gebilde an den Eierstö-
cken, Haarausfall, männlicher Behaarungstyp, fettige 
Haut, Akne. Etwa eine Millionen Frauen in Deutschland 
leiden unter dieser chronischen Erkrankung, die meist erst 
nach Absetzen hormoneller Verhütung erkannt wird und 
Grund für unerfüllten Kinderwunsch ist. 
  
Die neue Selbsthilfegruppe soll Frauen mit PCOS helfen, 
sich mit dieser Hormonstörung 
auseinanderzusetzen, sie anzunehmen und zu verstehen. 
Die Gruppe soll ein Ort der 
gegenseitigen Unterstützung werden und Betroffenen die 
Möglichkeit geben, sich in einem 
geschützten Rahmen gemeinsam auszutauschen. 
  
Weitere Informationen zur Neugründung der Gruppe gibt 
es bei der Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen unter der Telefonnummer 0781 805 
9771 oder per Mail: selbsthilfe@ortenaukreis.de 
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Bauarbeiten am „Ortenauhaus“ im Zeitplan 
– Winzerstube wird nun aufgerichtet 

Die Baumaßnahmen am „Ortenauhaus“ im Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach sind 
im Zeitplan und werden in den nächsten Wochen abge-
schlossen. Das historische Rebhaus aus Durbach, das von 
der Firma JaKo Baudenkmalpflege seit Oktober 2021 in 
einem aufwändigen Verfahren nach Gutach versetzt wurde, 
wird in den nächsten Wochen schlüsselfertig an das Muse-
umsteam übergeben. Derzeit werden noch die Böden in 
den Innenräumen verlegt, Maler- und Tapezierarbeiten 
durchgeführt sowie die letzten Installationsarbeiten vorge-
nommen. Nach der Übergabe an das Freilichtmuseum 
erfolgt die Inneneinrichtung der Ausstellungsräume. Im 
Erdgeschoss wird eine originalgetreue Wohneinrichtung 
die 60er Jahre thematisieren sowie die Bewohnergeschichte 
des Hauses beleuchten. Im Obergeschoss wird eine Sonder-
ausstellung das Translozierungsverfahren dokumentieren. 
Eine multimediale Installation im Weinkeller des Gebäudes 
wird schließlich die Weinlandschaft Ortenau in den Fokus 
rücken. Das Rebhaus von 1775, das einst Teil eines größer 
angelegten Winzergehöfts in Durbach war, wird künftig 
die Ortenau als Herkunftsregion im besucherstärksten 
Freilichtmuseum des Landes repräsentieren. 
  
Parallel zu den Innenarbeiten am Ortenauhaus finden die 
Aufrichtarbeiten für eine Winzerstube statt. Als Ersatz für 
sein einstiges Nebengebäude, eine Scheune, erhält das 
Ortenauhaus einen dem Original nachempfundenen 
Neubau, in dem eine bewirtete Winzerstube zur infra-
strukturellen Nutzung untergebracht wird. Die Winzer-
stube erweitert das kulinarische Angebot auf dem Norda-
real des Freilichtmuseums. Neben dem Ausschank von 
Ortenauer Weinen und antialkoholischen Getränken 
werden kleinere Speisen wie Flammkuchen sowie Kuchen, 
Kaffee und Eis angeboten. Die Bewirtung erfolgt nach dem 
Selbstbedienungsprinzip. Die Baumaßnahmen für die 
Stube, die vom Büro Planwerk aus Oberwolfach koordi-
niert werden, gehen dabei zügig voran. Die von der 
Zimmerei Kaspar Holzbau GmbH in Gutach vorbereiteten 
Fachwerkwände werden derzeit aufgesetzt. Danach 
erfolgen der Aufbau des Daches sowie der Innenausbau. 
Beide Gebäude, Originalhaus und Winzerstube, werden am 
Sonntag, 2. Juli 2023, feierlich eröffnet. 
  
Die Kosten für das Großprojekt inklusive Erschließung 
und Bau der Winzerstube belaufen sich auf 2,6 Millionen 
Euro. Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Baden-Württemberg fördert das Projekt im Rahmen 
der Vergabe von Landeszuschüssen für Freilichtmuseen 
mit einer Summe von 1,21 Millionen. Die nach Abzug der 
Landesförderung verbleibenden 1,35 Millionen Euro 
werden je zur Hälfte über Eigenmittel des Freilichtmu-
seums sowie über eine Eigenkapitalerhöhung durch den 
Ortenaukreis finanziert. 
  
Die Saison 2023 des Freilichtmuseums Vogtsbauernhof 
startet am Sonntag, 26. März. 
Die Arbeiten am Ortenauhaus und der Winzerstube können 
über eine Live-Webcam auf der Projekthomepage www.
ortenauhaus.com mitverfolgt werden. 

 
Überregionales Lehrgangsangebot für 
Privatwaldbesitzer an den Forstlichen 

Bildungseinrichtungen von ForstBW AöR   
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
04.04. WF22-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Seilwinden-Prüfung“ *%* 
05.04. WF22-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Forstkran-Prüfung“ *%* 

02.05. WF22-17. Grundlagen der Seilwindenbedienung 
*PW* 
02.-04.05. WB22-5. Durchforstung für 
Privatwaldbesitzer:innen *PW* 
03.-05.07. WB22-5. Durchforstung für 
Privatwaldbesitzer:innen *PW* 
24.07. WF22-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Seilwinden-Prüfung“ *%* 
25.07. WF22-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Forstkran-Prüfung“ *%* 
  
Anmeldung: Möglichst bis acht Wochen vor Beginn beim 
Veranstalter 
Teilnahmekreis: Personen aus den Bereichen Privatwald-
besitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehö-
rige von Kommunen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten:Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 
80 € pro Tag. Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-
Lehrgängen. Kennzeichnung *PW*: Bei Privatwaldbesitz 
in Baden-Württemberg unter 200 ha ermäßigte Gebühr: 40 
€ pro Tag. Kennzeichnung *%*: Bei Mitgliedschaft in der 
SVLFG sind die Sachkundelehrgänge für Winden- und 
Forstkranprüfung gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn 
ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei 
Vollpension. 
  
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des Bildungsangebotes 2023. 
  
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
ForstBW, Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stür-
zelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 07328/80349-99, Fax: 
07328/9603-44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forstbw.de 
  
Das gesamte Lehrgangsangebot der ForstBW AöR gibt es 
im Internet unter www.forstbw.desowie bei der örtlich 
zuständigen Forstbezirks-Zentrale in der Broschüre aktiv 
für den Wald – Bildungsangebot 2022/23. 
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen    

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 
Hausach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Die nächste Sprechstunde ist am 21. März 2023. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
  

 
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 

Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 22. März 2023. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

 Samstag, 18. März, Hl. Cyrill von Jerusalem 
8:30 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Mittwoch, 22. März, Mittwoch der 4. Woche der Fastenzeit 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 25. März, Verkündigung des Herrn 
18:00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten - Rosenkranz 
19:00 Uhr  Festliche Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 

Kirchenchor Oberkirch 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch: Seelsorgeteam 
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich. Die jeweiligen Kontaktdaten 
(Telefon/E-Mail) sind auf der Hompage www.kath-ober-
kirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch 
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen. Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; 
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 
Uhr, Telefon 07802/9374-11.  

Trauungen und Ehejubiläen  
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden. Pfarrbüro Nußbach: Montag und 
Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / 
E-Mail: nussbach@kath-oberkirch.de Pfarrbüro Ober-
kirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr und Freitag, 9:00 
bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten 
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr 
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr  

Wallfahrtstag am 25. März in Lautenbach 
Im Rahmen eines großen Wallfahrtstags wird das Hochfest 
der Verkündigung des Herrn - „Mariä Verkündigung“ - am 
Samstag, 25. März 2023 in der Wallfahrtspfarrei Mariä 
Krönung in Lautenbach gefeiert. Neun Monate vor Weih-
nachten feiert die Kirche die Ankündigung der Geburt des 
Herrn durch den Erzengel Gabriel an Maria. Sie empfängt 
vom Heiligen Geist ihren Sohn Jesus Christus. 
Ab 17:30 Uhr besteht die Möglichkeit zum Empfang des 
Bußsakramentes. Um 18:00 Uhr wird ein feierlicher Rosen-
kranz vor dem ausgesetzten Allerheiligsten gebetet. Die 
festliche Eucharistiefeier unter Mitwirkung des Kirchen-
chores Oberkirch beginnt um 19:00 Uhr. Wir laden alle 
Gläubigen herzlich zur Mitfeier des Wallfahrtstages ein. 
  
  

 
Auf WIEDERSEHEN Pfarrer Schäfer 

 Abschied, Aufbruch und Neubeginn, das prägt unser aller 
Leben und manchmal 
passiert dies schneller als erwartet. Die Nachricht, dass 
Pfarrer Johann Schäfer bereits 
Mitte März in die Seniorenresidenz Niederfeld in Mann-
heim umziehen wird, kam für viele überraschend. Wir 
durften Pfarrer Schäfer als einen Menschen erleben, der 
bei seinen Spaziergängen durch das Dorf, bei Veranstal-
tungen und Besuchen in den Häusern seinen Mitmenschen 
immer sehr herzlich zugewandt war und dafür möchten 
wir Danke sagen. 
Am vergangenen Samstag zelebrierte Pfarrer Schäfer zum 
letzten Mal gemeinsam mit Kaplan Schätzle den Wall-
fahrtsgottesdienst. Es war ein besonderes Geschenk, dass 
der Gottesdienst vom Kirchenchor Lautenbach musika-
lisch umrahmt wurde, denn es ist kein Geheimnis, dass 
Pfarrer Schäfer die Kirchenmusik sehr am Herzen liegt. 
Am Ende des Gottesdienstes nutzten Birgit Bentrup und 
Susanne Huber vom Gemeindeteam die Gelegenheit, um 
Pfarrer Schäfer für sein seelsorgerisches Wirken in Lauten-
bach zu danken und überreichten als Vergelts Gott einen 
kleinen Geschenkkorb mit Köstlichkeiten vom Zieglerhof. 
Der Dank umfasste u.a. die Gastfreundschaft von Pfarrer 
Schäfer, wenn er gebeten wurde seinen Garten für 
Sitzungen oder Veranstaltungen der Bücherei zur Verfü-
gung zu stellen. 
Auch beim Neubeginn der Seniorengemeinschaft war 
Pfarrer Schäfer eine große Stütze. 
Wir lassen Sie nicht gerne ziehen, betonte Susanne Huber, 
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und wir hoffen, dass Sie sich immer gerne an Ihre Zeit in 
Lautenbach erinnern. Wir wissen, dass Sie auch gerne 
wieder in Ihre „alte Heimat“ zurückkehren. Sie werden 
auch dort als Mensch und Hausgeistlicher wieder zum 
Segen für die Menschen werden. Der Segen Gottes und 
unserer „Lieben Frau von Lautenbach“ begleite Sie bis 
wir uns wiedersehen. 
  

 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 
Fax 07802-981413 

Pfarrer Roland Kusterer 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, 

www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 

MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr 
  
Gottesdienste 
  
Sonntag, 19.03. 
10.00 uhr  Gottesdienst mit Pfr.i.R. Waldemar Schwein-

furth im Gemeindehaus 
  
Sonntag, 26.03. (Achtung Sommerzeit!) 
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Käthe-Luther-Kinder-

garten 
18.00 Uhr  An(ge)dacht-Abendgottesdienst im Gemein-

dehaus mit Mitarbeiterinnen des Weltladens 
Oberkirch. Am Vormittag findet kein Gottes-
dienst statt. 

  
Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 

Freitag, 17.03. 
18.30 Uhr Probe des Chores Surprisium 
  
Montag, 20.03. 
18.00 Uhr Probe des Gospelchores 

Dienstag, 21.03. 
18.00 Uhr Probe der Jungbläser 
19.30 Uhr Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 22.03. 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II 
  
Freitag, 24.03. 
18.30 Uhr Probe des Chores Surprisium 
  
AKTUELL 
  
An(ge)dacht-Abendgottesdienst am 26. März 
Am Sonntag, den 26. März, feiern wir um 18 Uhr im 
Gemeindehaus unseren nächsten Abendgottesdienst in der 
Reihe An(ge)dacht. Zum Thema Fairtrade – fairer Handel 
werden die Mitarbeiterinnen des Weltladens Ulrike Ebert-
Huber und Cornelia Klein zusammen mit dem An(ge)
dacht-Team den Gottesdienst gestalten. 
  
VORSCHAU 
  
Frauenfrühstück am Samstag, 1.April 
„Meine Pilgerreise(n) auf dem Jakobsweg-Aufbruch zu 
mir selbst“. So der Titel dieses Frauenfrühstücks am 1.April 
von 9-12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Steffi 
Wagner, die sich 2011 das erste Mal auf den Pilgerweg 
aufmachte, wird an diesem Morgen referieren, was ihre 
Gründe waren, den Rucksack zu packen und sich auf ein 
Abenteuer ein zu lassen, welches Spuren in ihrem Leben 
hinterlassen hat und letztendlich zu einem Aufbruch zu 
sich selbst wurde. Was bewegt Menschen einen Pilgerweg 
zu gehen, seit wann gibt es Pilgerwege und wohin führen 
sie? Welche biblischen Gestalten sind schon im Alten Testa-
ment genannt, die den Ruf hörten und sich, nicht immer 
aus freien Stücken auf den Weg gemacht haben- zu ihrer 
Pilgerreise – zum Aufbruch zu sich selbst und zu ihrer 
Berufung. Kann pilgern ein Gleichnis für den Lebensweg 
sein? An diesem Morgen werden Sie eingeladen, sich auf 
die Pilgerreise nach Oberkirch zu machen! Sich Zeit 
nehmen, mit anderen Frauen ins Gespräch kommen, 
Gemeinschaft erleben ist Nahrung für Leib und Seele. 
Kosten 12 EUR. Um Anmeldung im Pfarramt unter Tel. 
07802-2291 wird gebeten. 
  
Ökumenischer Kreuzweg in der Karwoche 
Am Dienstag, den 4. April laden evangelische und katho-
lische Kirchengemeinde in Oberkirch gemeinsam zum 
ökumenischen Kreuzweg ein. Beginn ist um 18.30 Uhr in 
der Martin-Luther-Kirche, die zweite Station ist vor dem 
ehemaligen Krankenhaus und die dritte Station in der 
Gaisbacher Kapelle. Klimawandel, Krankheit und Leiden 
sowie Krieg und Frieden werden an den drei Stationen von 
verschiedenen Gruppen aus den beiden Kirchengemeinden 
thematisiert. 
  
Tauffest im Sommer 
Am Sonntag, den 9.Juli soll auch in diesem Sommer wieder 
ein Tauffest der beiden evang. Kirchengemeinden Ober-
kirch und Oppenau stattfinden. Der Taufgottesdienst 
wird um 10.30 Uhr im Kurgarten in Lautenbach hinter der 
alten katholischen Wallfahrtskirche Mariä Krönung 
beginnen. Bei ungünstiger Witterung wird der Gottesdienst 
in der kath. Kirche in Lautenbach stattfinden. Für die 
Anmeldung zur Taufe kontaktieren Sie bitte das Evang. 
Pfarramt Oberkirch, Tel. 07802-2291, E-Mail: oberkirch@
kbz.ekiba.de bzw. das Evang. Pfarramt Oppenau, Tel. 
07804-792, E-Mail: pfarramt@evobre.de. 
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FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
 
Vorankündigung: 
Samstag, 25.03.2023 um 19:00 Uhr, offener Abend mit 
Angelika Amend zum Thema: 
Esoterik - Auswirkung auf mein Leben 
 
    
 

Frauenfrühstück der Freien 
Christengemeinde - Unterwegs mit  

leichtem Gepäck 
Das Frühstück von Frauen für Frauen der Freien Christen-
gemeinde Oberkirch in der Renchtalhalle in Stadelhofen 
war wieder einmal sehr gut besucht. 

Über zweihundert Frauen ließen sich von der Referentin 
Katja Bernhardt inspirieren, lieber mit leichtem Gepäck 
unterwegs zu sein und nicht alle Sorgen des Alltags auf 
sich wirken zu lassen. 

Für Katja Bernhardt, die aus der Nähe von Kassel stammt, 
sei es eine Illusion zu meinen, dass ein komplett sorgen-
freies Leben möglich sei. Seit gefühlt drei Jahren befinden 
wir uns alle im Dauerkrisenmodus. Zukunftsforscher wie 
Horst Opaschowski belegen in ihren Studien, dass die 
Zukunftsängste zunehmen würden. Das Thema des Frau-
enfrühstücks war aktueller denn je. 

Laut Katja Bernhardt beziehen sich Ängste auf Sorgen, die 
in der Zukunft liegen. Frauen seien ängstlicher als Männer. 
Wie sehr einen Sorgen beschäftigen, hinge auch damit 
zusammen, wie in der Ursprungsfamilie damit umge-
gangen worden sei. 

Es ist medizinisch nachgewiesen, dass Ängste und Sorgen 
Menschen krank machen können. 

Sich Sorgen zu machen, gehöre zum menschlichen Leben 
ganz einfach dazu. Für- und Vorsorge seien richtig und 
wichtig und sichern in gewisser Weise unser Leben. Sie 
dürfen das Leben aber nicht vollends in Beschlag nehmen 
und es lähmen. 

Renate Heizmann und Sabine Zeferer von der Freien Chri-
stengemeinde haben in einem Anspiel Sorgen und Nöte 
benannt, die den Sorgenrucksack beschweren. 

Katja Bernhardt ging darauf ein, wie der ein oder andere 
Stein aus dem Sorgenrucksack entfernt werden kann. 
Hilfreich könne sein sich klar zu machen, ob es eigene oder 
fremde Sorgen sind. Gut wäre auch, negative gegen posi-
tive Gefühle zu tauschen und Wesentliches vom Unwesent-
lichen zu trennen. Ein anderer Ansatz sei, im Moment 
verwurzelt zu sein, sich von Altlasten zu befreien und sich 
nicht mit anderen zu vergleichen. Enorm wichtig sei es, 
den anderen wahrzunehmen und die Ängste und Sorgen 
miteinander zu teilen. Richtig interessant wurde es, als die 
Referentin aus ihrem eigenen Leben berichtete. Während 
einer schweren Phase im Leben ihrer eigenen Tochter habe 
sie Hilfe im Gebet erfahren und dabei einen tiefen inneren 
Frieden und viel Gottvertrauen gespürt. Sie habe sich ganz 
der Liebe und Fürsorge Gottes anvertraut und dann 
loslassen können. Immer wieder stößt man in der Bibel auf 

die Einladung Gottes, alle Sorge auf ihn zu werfen. Katja 
Bernhardt hat als Wurzel aller Sorgen das Misstrauen 
ausgemacht. Es sei der größte Beziehungskiller. 

Gott will nichts sehnlicher als die Beziehung zu ihm wieder 
herstellen. Deshalb kam Jesus in die Welt. Wie gesagt, auch 
Christen kennen Ängste und Sorgen. Sie brauchen aber 
nicht länger Sklave der Angst sein, weil sie als Kinder 
Gottes leben. Katja Bernhardt hat die Frauen ermuntert, 
sich nicht die Angst zum Freund zu machen, sondern Jesus 
Christus. Als praktischer Schritt haben viele Frauen einen 
Sorgenstein am Kreuz abgelegt. So konnten sie mit 
leichtem Gepäck ins Wochenende. 

 Foto: Hans Heizmann
 

Vereinsnachrichten

Trachtenkapelle Lautenbach 
Kirchenkonzert 
Am Sonntag, 26.03.2023 um 18 Uhr laden wir Sie recht 
herzlich zu unserem Kirchenkonzert ein. Genießen Sie 
musikalische Momente in besonderer Atmosphäre in der 
Wallfahrtskirche Mariä Krönung Lautenbach. Unter der 
Leitung unseres Dirigenten Jörg Wette haben wir in den 
letzten Wochen und Monaten intensiv für ein klangvolles 
Programm geprobt. U.a. spielen wir Amen, Gabriellas 
Sang, Gebet, Von guten Mächten, The Story und Halle-
lujah.  
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
  
Auf Ihr Kommen freuen wir uns! 
Trachtenkapelle Lautenbach e.V. 
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Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir 
Euch herzlich ein: 

So. 19.03., 13:00  FV Ata Spor Offenburg 2 - 
  SV Lautenbach 2 
So. 19.03., 15:00 FV Ata Spor Offenburg 1 - 
  SV Lautenbach 1 
 
Eine intensive Wintervorbereitung fand am vergangenen 
Samstag mit dem Heimspiel gegen KLB3-Spitzenreiter 
und Bezirkspokalhalbfinalist DJK Welschensteinach 
seinen Abschluss. John Mellert brachte die in der ersten 
Halbzeit überlegenen Kinzigtäler dabei früh in Führung 
(13.). In der Folge versäumten es die Gäste, die Führung 
auszubauen, während unsere Mannschaft noch darum 
bemüht war, überhaupt in die Partie zu finden. Eine ausge-
glichenere Begegnung entwickelte sich dann nach Wieder-
beginn, in der zunächst Marius Schmiederer der Ausgleich 
gelang (52.), bevor Moritz Schöner seine Farben in der 
Schlussphase erneut in Führung bringen konnte (84.). Den 
Schlusspunkt zum 2:2-Endstand setzte der zuvor einge-
wechselte Robin Bentrup mit dem Schlusspfiff (90.). Die 
weiteren Vorbereitungsspiele endeten gegen die KLA-
Vertreter SV Ödsbach 3:2 (1:1), SV Nesselried 1:1 (1:0) und 
DJK Tiergarten-Haslach 3:5 (1:2). Am Sonntag kommt es 
nun zum Gipfeltreffer beim direkten Verfolger FV Ata Spor 
Offenburg (27 Punkte, 39:13 Tore), der sich in der Winter-
pause mit Hossain Benamar vom SV Ortenberg und mit 
Rückkehrer Elija Scheidgen vom Bezirksligisten FC Lich-
tental nochmals hochkarätig verstärken konnte. In der 
Vorbereitung unterlag der FV Ata Spor Offenburg u.a. 
beim ambitionierten Bezirksligisten SV Renchen nur 
denkbar knapp mit 2:3 (1:2). Das Hinspiel konnte unsere 
Mannschaft am zweiten Spieltag verdient mit 2:1 (1:0) für 
sich entscheiden. Die Torschützen damals waren Maximi-
lian Feyhl (41.) und Marius Schmiederer (90.). Die Gäste 
kamen erst in der Nachspielzeit durch einen von Yerro Bah 
verwandelten Foulelfmeter zum späten Anschlusstreffer. 
Überschattet wurde die Begegnung durch die schwere 
Verletzung von Muhammet Güldüren, die den Einsatz von 
Notarzt und Krankenwagen erforderte. Definitiv nicht zur 
Verfügung steht uns am Sonntag Philipp Paul (Corona). 
Dennis Wolber droht nach seiner verletzungsbedingten 
Auswechslung im Spiel gegen die DJK Welschensteinach 
ebenfalls auszufallen (Achillessehne). Dennoch verfügen 
wir über ausreichend Qualität im Kader, um mindestens 
einen Punktgewinn zu erzielen und so den 2 Punkte-
Abstand auf die Gastgeber zu wahren. Das Spiel wird 
geleitet von Landesliga-Schiedsrichter Sinan Karatas vom 
SV Gengenbach. Spielort ist der Sportplatz am Sägeteich, 
Zähringerstr. 40, 77652 Offenburg. Wir hoffen, der Wichtig-
keit der Partie entsprechend, auf eine zahlenmäßig heraus-
ragende sowie stimmungsgewaltige Unterstützung unserer 
grün-weißen Anhängerschaft, mit Hilfe derer wir unsere 
Spitzenposition am Sonntag verteidigen wollen. Bereits 
zuvor gastiert unsere 2. Mannschaft (8./13 Punkte) bei der 
Zweitvertretung des FV Ata Spor Offenburg (6./16 Punkte). 
Das Hinspiel in Lautenbach endete mit 4:4 (2:2). Überra-
gender Akteur war dabei Gäste-Stürmer Onur Keskin, der 
alle vier Tore für seine Mannschaft erzielte. Julian 
Schneider (2), Daniel Maier und Patrick Treyer waren die 
damaligen Torschützen für unsere 2. Mannschaft. Spielbe-
ginn ist um 13 Uhr. 
Der Spielausschuss 

Jugend 
Spiele u. Ergebnisse: 
A-Jugend 
11.03.2023 SG Mühlenbach – SG Renchtal 1:2 
  
B-Jugend  
11.03.2023 SG Haslach 2 – SG Renchtal 0:0 
18.03.2023 SG Renchtal 2 – SG Rammersweier 2 13:00 Uhr 
18.03.2023 SG Renchtal – SG Acher-Rench 15:00 Uhr 
  
C-Jugend  
11.03.2023 SV Oberkirch 2 – SG Renchtal 2 0:2 
11.03.2023 SG Gemeinde Willstätt – SG Renchtal 0:3 
18.03.2023 SG Renchtal – SG Appenweier 13:30 Uhr 
18.03.2023 SG Renchtal 2 – SG Appeweier 2 15:00 Uhr 
  
D-Jugend  
18.03.2023 FV Rammersweier 2 – SG Ödsbach 10:30 Uhr 
 E-Jugend  
10.03.2023 FV Griesheim 2 – SG Lautenbach 2 3:3 
10.03.2023 FV Griesheim – SG Lautenbach 2:2 
17.03.2023 SG Lautenbach 2 – FV Zell-Weierbach 2 17:00 Uhr 
17.03.2023 SG Lautenbach – FV Zell-Weierbach 18:00 Uhr 
  
Bundesliga im Sportheim 
Das Sportheim ist am Samstag zur Bundesliga um 15:30 Uhr 
geöffnet. 
  
 

Vortrag mit Videos zum Thema „ 
Heimat und Frühling“ 

Die Seniorengemeinschaft Lautenbach lädt alle Senio-
rinnen und Senioren von Lautenbach sowie alle Interes-
sierte ein zu einem Vortrag mit Videos von Gerhard Hahn 
am 

Montag, den 20.03.2023 um 15.00 Uhr  
im Pfarrsaal Lautenbach 

Die kurzen Videos von jeweils ca 10 min Länge zeigen 
Fotos der vergangenen 125 Jahre und Frühlingsfotos aus 
der Heimat. Sie wecken Erinnerungen an vergangene 
Zeiten und zeigen den Frühling im Renchtal. 
Gezeigt werden : 

Erinnerungen an die „Die Corona Steinreihe am Rench-
damm“ mit vielen Fotos einzelner Steine mit Musik von 
„Herbert Pixner Projekt“ aus Südtirol. 

„Die gute alte Zeit,“ erinnert an die vergangene Zeit, mit 
alten Fotos aus dem Oberkircher Archiv mit Musik von 
„Herbert Pixner Projekt“ aus Südtirol. 

Fotos der Wallfahrtskirche „Mariä Krönung in Lauten-
bach“ von Manfred Huber aus Lautenbach und mit 
Harfenmusik von Silke Aichhorn aus Traunstein. 

„Frühlingsklänge“ mit Harfenmusik von Silke Aichhorn 
und mit Fotos von Hubert Grimmig, Matthias Wiemer und 
Norbert Gmeiner. 

Den Abschluss bilden Lebensweisheiten zu „Charlie Chap-
lins 70. Geburtstag.“ 

Gerhard Hahn hat die Videoreihe iniziiert und gemeinsam 
mit vielen Fotografen und vielen Musikern hergestellt. 
Zwischen den einzelnen kurzen Videos werden Erläute-
rungen und Geschichten über die Entstehung der Videos 
und über die Fotografen und Musiker vorgetragen. 
Wir laden sie herzlich ein zu einem gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen. 
Ihr Planungsteam 
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Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

 Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Servicezeiten im vhs-Büro Oberkirch, Rathaus, Raum 1.13 
(neben der Information): Aus organisatorischen Gründen 
ist das Büro im März nur wie folgt besetzt: Dienstag und 
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr. E-Mails werden täglich 
bearbeitet. Am Donnerstag, dem 23. März ist das Büro 
geschlossen. 

Anmeldungen sind jederzeit online möglich: 
www.vhs-ortenau.de. 

Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82500 (auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen hinterlassen) 

Steuererklärung mit ELSTER 
Stefan Kaiser vom Finanzamt Offenburg erklärt im ersten 
Teil des Vortrags Registrierung und Anmeldeprozess für 
die ELektronische STeuerERklärung. Im zweiten Teil des 
Vortrags wird das schrittweise Vorgehen an einem Beispiel 
mit Dateneingabe demonstriert. 1.0406 OBK Mittwoch, 22. 
März, von 19:30 bis 21:00 Uhr im Veranstaltungsraum der 
Mediathek Oberkirch. Der Eintritt ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist erforderlich unter www.vhs-ortenau.de 
oder per E-Mail an oberkirch@vhs-ortenau.de. 
 

Vortrag: Brauche ich ein Testament? 
Dr. Martina Tauchert-Nosko, Fachanwältin für Erbrecht, 
behandelt zunächst die gesetzliche Erbfolge für verschie-
dene Familienkonstellationen und erläutert, wer im Falle 
eines Todes Erbe wird, wenn es kein Testament gibt. Davon 
ausgehend wird aufgezeigt, welche Regelungsmöglich-
keiten es gibt und wie man ein Testament oder eine andere 
letztwillige Verfügung richtig errichtet. 
1.0415 OBK Am Mittwoch, 29. März, von 19:30 bis 21:00 
Uhr im Veranstaltungsraum der Mediathek Oberkirch. Der 
Eintritt ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich 
unter www.vhs-ortenau.de oder per E-Mail an oberkirch@
vhs-ortenau.de. 
 

Grundlagenseminar Fotografie mit System/
Spiegelreflexkamera 

Dieser Kurs vermittelt Ihnen anhand von Praxis- und 
Theroieanteilen anschaulich die Grundlagen der Digital-
fotografie wie Kenntnisse über Perspektive, Belichtung, 
Zeit-/Blenden-Kombination, Objektivtypen etc. Unter-
schiedliche Kamera-Systeme werden erläutert, um zu 
verstehen, welche Kamera für welchen Anspruch die rich-
tige ist. Mit ergänzenden praktischen Übungen der Kurs-
leitung werden Sie souveräner im Umgang mit Ihrer 
Kamera. Bitte die eigene Kamera zum Kurs mitbringen 
(ideal: System-/Spiegelreflex-Kamera). 
2.1107 OBK mit Joachim Duttenhöfer, 5 Tage, 17. April bis 
24. April im Hans-Furler-Gymnasium, Raum 104, EG links, 
148,- Euro Montag, Dienstag und Donnerstag, 18:30 bis 22 
Uhr: Theorie Samstag, 13:00 bis 17:00 Uhr, Praxis (Treff-
punkt wird im Kurs mitgeteilt) Zweiter Montag: Bildana-
lyse 
  

  
Infos zum Schutz vor Cyberangriffen 

IT-Sicherheit und Awareness 
In diesem Kurs wird Wissenswertes zum Schutz von tech-
nischen Geräten, personenbezogenen Daten und der 
Privatsphäre vermittelt. Im Anschluss kann man, Malware 
und Ransomware zu erkennen und darauf reagieren. Es 
gibt einen „Werkzeugkasten“ mit Maßnahmen und 
Lösungen an die Hand u.a. zu folgenden Fragen und 
Themen: • Wie reagiere ich wann? • Gefahren in der 
Anwendung mit der IT • Verschlüsselung mit Ransomware 
• Social Engineering • Sicherer Umgang mit E-Mails • 
Erkennen von gefälschten Links • Erkennen des korrekten 
Absenders • Sicherer Umgang mit Passwörtern • Bedro-
hung durch Computerviren • Surfen im Internet • 
Account-Phishing 
5.0103 OBK mit Bernd Gaiser, 2 Abende, Dienstag 18 und 
24. April, von 18 - 20:30 Uhr in der Mediathek Oberkirch, 
Veranstaltungsraum, 55,- Euro 
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Vom Weingenießer zum Weinkenner 
Weinwissen für interessierte Laien  vermittelt Wein-Guide 
Sebastian Paulus in diesem Workshop, in dem die Arbeit 
des Winzers, die Kultur des Weins und die fachkundige 
Weinbeurteilung ausführlich und praxisnah erklärt wird. 
Mit diesem soliden Hintergrundwissen kann danach bei 
Wanderungen durch die Weinberge und in gemütlicher 
Runde auch im Freundeskreis vertieft Auskunft gegeben 
werden. Neben einem Theorieteil finden insgesamt drei 
Exkursionen in der Region statt. Selbstverständlich sind 
auch Verkostungen in das Seminar integriert. Es gibt zahl-
reiche Tipps und Rezepte rund um den Wein. 
3.0525 OBK, 4 Tage, Einführungsabend am Donnerstag, 
dem 4. Mai, von 19:00 bis 21:00 Uhr im Kasino (Haus der 
Vereine), Gemeinschaftsraum der Jugendunterkunft, 2. 
OG, 150,- Euro (inkl. Weinproben) Die drei Exkursionen 
mit Weinprobe im Raum Oberkirch finden von 10:00 bis 
17:00 Uhr an folgenden Tagen statt: Samstag, 6. Mai: 
Weinbau, Weinberg und Weinkultur Samstag, 13. Mai: 
Wein- und Tischkultur Sonntag, 14. Mai:  Sortenweine, 
Cuvées, Schaumwein 
 

Sonstige Mitteilungen

Über Israel reden – Eine deutsche Debatte 
Lesung mit Meron Mendel 
Über kaum ein anderes Land wird in Deutschland so viel 
geredet und gestritten: Zu Israel hat jeder eine Meinung. 
Warum ist das so? Wieso hat der Nahostkonflikt eine solche 
Bedeutung? Und warum ist die Debatte so emotional – und 
oft so vergiftet? Diesen Fragen geht der Autor Meron 
Mendel am 4. April um 19 Uhr im Salmen, Lange Str. 52 in 
Offenburg nach, wenn er aus seinem Buch „Über Israel 
reden - Eine deutsche Debatte“ liest. Im Vorverkauf und an 
der Abendkasse beträgt die Teilnahmegebühr 10 Euro, 
ermäßigt 8 Euro. Veranstalter sind das Bildungszentrum 
Offenburg zusammen mit der VHS Offenburg, Der Salmen 
Offenburg und die Evangelische Erwachsenenbildung 
Ortenau. 
  
Als Meron Mendel vor 20 Jahren nach Deutschland kam, 
stellte er überrascht fest, welche Bedeutung sein Heimat-
land Israel hier im öffentlichen Diskurs hatte. Heute 
werden die Debatten noch heftiger geführt. Einerseits wird 
eine Art „Freundschaftspflicht“ aufgrund der NS-Vergan-
genheit und dem andauernden Antisemitismus in Deutsch-
land proklamiert. Andererseits stellt sich die Frage, wie 
Deutschland auf den sich verschärfenden Rechtskurs der 
Regierung in Jerusalem reagieren soll. Deutschlands 
Verhältnis zu Israel steht vor großen Herausforderungen: 
Meron Mendel zeigt, wie ihnen mit Mut und Offenheit 
begegnet werden kann. 
  
Referent: Meron Mendel 
Termin: Dienstag, 4. April, 19:00 -21:00 Uhr 
Ort: Der Salmen, Lange Straße 52, 77652 Offenburg 
Kosten: 10 Euro (ermäßigt 8 Euro) 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszen-
trum-offenburg.de, 0781 925040. 
  
  
 

Vortrag: Klimawandel in den Alpen 
Die Schweiz erlebte 2022 das wärmste Jahr seit Beginn der 
offiziellen Messungen im Jahre 1864. Im zentralen und 
östlichen Alpenraum war es von Mai bis Oktober noch nie 

so warm. Es resultiert ein Wärmeüberschuss von knapp 3 
Grad gegenüber der Klimanorm der Jahre 1991 bis 2020. 
Die Alpen waren im Sommer 2022 geprägt von Regen-
armut und einem historischen Gletscherrückgang. Das 
Gletschervolumen in den Schweizer Alpen reduzierte sich 
um 6,2 Prozent zum Vorjahr. Das ist sogar ein größerer 
Rückgang als im Hitzesommer 2003. Diese große Trocken-
heit hatte gravierende Folgen für die großen Ströme aus 
den Alpen. So wurden Rhone, Rhein und Po zu Rinnsalen 
und die Schifffahrt musste teilweise eingestellt werden. 
Der Schweizer Gletscher- und Klimaexperte Dr. David 
Volken geht in seinem Vortrag auf die neusten Klimaszena-
rien ein und zeigt auf, mit was für Konsequenzen wir 
Menschen in Zukunft rechnen müssen. 
Die Kooperationsveranstaltung von VHS Offenburg, 
BUND-Umweltzentrum Ortenau und Stadt Offenburg, 
Büro für Klimaschutz, findet am  Mittwoch, 29. März 2023 
um 19:00 Uhr in der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Straße 
2 – 4, statt, der Kostenbeitrag beträgt5 Euro. 

Natur-Klang-Parcours –  
Mit den Ohren durch die Wildnis 

Kunst und Kultur  
Wie klingt es, wenn man Natur Natur sein lässt? Welche 
Tiere, Pflanzen und ganze Landschaften lassen sich in 
Nationalparks belauschen? Per Kopfhörer durchstreifen 
die Teilnehmenden die Wildnis der 16 deutschen Groß-
schutzgebiete – und bringen sie anschließend selbst zum 
Klingen: Mit Hilfe von Naturmaterial und Instrumenten, 
die ohne Vorkenntnis zu spielen sind, entsteht eine „Sound-
Kulisse“. Dabei gibt es kein „richtig“ oder „falsch“ – dafür 
viele spannende Klänge! Ein Workshop für alle, die schon 
immer wissen wollten, wie Luchs, Ameisenlöwe oder die 
Allerheiligen-Wasserfälle unter Wasser klingen und die 
gern mit Akustik experimentieren. 

Termine:  Sa, 25. März   11:00 bis 12:00 Uhr 
 Sa, 25. März   14:00 bis 15:00 Uhr 
 Sa, 25. März   16:00 bis 17:00 Uhr 
Kosten:  15 Euro/Erw; 10 Euro/Ki 
Treffpunkt:   Nationalparkzentrum Ruhestein 
Teilnehmende: alle Interessierten ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich 

  

Wenn das Moos Marimbaphon spielt. 
Weltmusik trifft Natursounds beim 

Nationalpark-Konzert  
Kunst und Kultur  
Eiskristalle klingeln über die Grinden, Schmelzwasser 
gluckert, eine Waldschnepfe quorrt – so haben Sie den 
Nationalpark Schwarzwald noch nie gehört, wenn sich 
seine Natur-Klänge mit den Melodien von Marimbaphon 
und Sansula verweben. Auch für alle anderen National-
parks in Deutschland hat Frank Wendeberg ein je eigenes 
Musikstück komponiert. Ungewöhnlichen Instrumenten 
wie Vibraphon, Handpan oder Lithophon entlockt er mal 
meditative, mal rhythmische Weisen. Freuen Sie sich auf 
eine musikalische Reise durch die einheimische National-
park-Landschaft mit originalen Naturtönen und melo-
discher, leicht zugänglicher Musik. 

Hinweis: Einlass ab 19:00 Uhr. 
Termin:  Sa, 25. März   19:30 bis 20:30 Uhr 
Kosten:  15 Euro/Erw; 10 Euro/Ki 
Treffpunkt:   Nationalparkzentrum Ruhestein 
Teilnehmer:  alle Interessierten 
Anmeldung:  erforderlich 
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Anmeldung zu allen Veranstaltungen sind möglich über: 
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder telefonisch über das Veran-
staltungsbüro: 07449 92 998 444 
 

57. Basar – Alles fürs Kind 
Die Elterngruppe „Kinderbasar“ veranstaltet am Samstag, 
den 01. April 2023 von 13.00 – 15.30 Uhr in der Schwarz-
waldhalle Appenweier den 57. Kinder-Basar. 
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Umstands-
mode, Bücher, Spielsachen – einfach alles rund ums Kind. 
Die KJG Appenweier lädt mit einer Cafeteria im Foyer der 
Halle zum gemütlichen Verweilen ein. 
Wer Interesse hat einen Tisch zum Verkauf anzumieten, 
schickt uns bis 13.03.2023 unter der Mailadresse kiba.
appenweier@gmail.comeine Anfrage (Angabe Name, Tele-
fonnummer und Adresse in der Mail ist zwingend erforder-
lich). Die Standgebühr beträgt einheitlich 15€. Rückant-
worten erhalten Sie ab dem 14.03.2023. Pro Person & Mail-
adresse kann jeweils nur ein Tisch vergeben werden. Bei 
großem Interesse entscheidet das Los. 
  
 

ReparaturTREFF Oberkirch 
Gemeinsam reparieren in Oberkirch 
Die Stehlampe oder die Kaffeemaschine ist defekt, das 
Lieblingsspielzeug hat ein Rad ab, das Küchengerät streikt, 
die liebgewonnene alte Jacke hat einen Riss. Das dürften 
alles Fälle für den „Reparatur Treff“ sein, der am Samstag, 
den 01. April zum dritten Mal seine Türen öffnet. Wie an 
jedem ersten Samstag im Monat zwischen 13 und 16 Uhr 
steht dann ein Team von 15 bis 20 Ehrenamtlichen ihren 
Mitmenschen unentgeltlich dabei zur Seite, Kaputtes 
wieder „hin zu kriegen“. Ganz nach dem Motto „zusammen 
reparieren statt alleine wegwerfen“. Bei den ersten beiden 
Reparatur-Samstagen im Februar und März konnten so 
über 40 Kleingeräte, Kleidungsstücke u.a. vor der Müll-
tonne „gerettet werden“. 
Die Veranstalter (BUND-Renchtal, PAuLA, OV Grüne, 
Lebenshilfe-Oberkirch) weisen allerdings darauf hin, dass 
es trotz der geballten Kenntnisse der ehrenamtlich tätigen 
Expertinnen und Experten keine Garantie für das Gelingen 
einer Reparatur gibt. Eine weitere Grenze: Großgeräte wie 
z.B. Waschmaschinen können nicht angenommen werden. 
Wo immer möglich dürfen dafür die Besitzerinnen und 
Besitzer - angeleitet von ihrer fachkundigen Begleitung - 
beim Reparieren selbst mit Hand anlegen. 
Das Ganze findet in einem ungezwungenen Rahmen statt. 
Einlass ist ab 13 Uhr. Die Anmeldung kann direkt in der 
Manufaktur erfolgen, eine Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. Damit Wartezeiten aber möglichst vermieden 
werden und die Reparierenden sich vorbereiten können, 
besteht die Möglichkeit den Reparaturwunsch per Email 
an info@reparaturtreff-oberkirch.de oder telefonisch frei-
tags von 9 – 13 Uhr unter 07802/7099447 anzumelden. Im 
Fall von Wartezeiten können sich die Besucher nebenan im 
Bistro der Lebenshilfe mit Kaffee oder Gebäck versorgen. 
Nähere Informationen unter 
www.reparaturtreff-oberkirch.de 

Imkerverein Oberkirch - Lehrbienenstand 
Am verkaufsoffenen Sonntag, 19. März 2023, wird der 
Imkerverein Oberkirch mit einem Infostand in der Fußgän-
gerzone (Höhe ehemals Foto Harder) vertreten sein. Neben 
der Vorstellung der Projekte und Pläne für den neuen 
Lehrbienenstand und der Pflege der bereits 2022 durch die 
Oberkircher Kindergartenkinder angelegten Insekten- 
und Wildbienenwiese wird die Haltung der Bienen in 
Beuten von früher und heute gezeigt und erläutert. 
Außerdem wird eine kostenlose Verkostung verschiedener 
Honige angeboten.  
Ebenso findet der Verkauf des Vereinshonigs zur Finanzie-
rung des Lehrbienenstands und der Blumenwiese sowie 
der Blumensamen „Mösinger Sommer“ in verschiedenen 
Packungsgrößen statt. Die Samenmischung ist besonders 
für Insekten und Bienen geeignet und garantiert eine 
durchgehend blühende Sommerwiese bis weit in den 
Herbst hinein. Der Vereinshonig stammt aus Spenden der 
Oberkircher Imker und wird erstmalig im neu gestalteten 
Vereinsglas angeboten. Der gesamte Erlös wird in voller 
Höhe für die Kosten des Lehrbienenstandes und der Pflege 
der Insektenwiese verwendet.  
Hier hofft der Imkerverein auf eine entsprechend hohe 
Resonanz und Unterstützung aus der Bevölkerung, um das 
Projekt „Lehrbienenstand und Insektenwiese“ realisieren 
und finanzieren zu können. 
  
 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
  
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am 
Dienstag, 21. März 2023, um 19.30 Uhr, in der Aula der 
August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Ober-
kirch, einen Vortrag mit der Heilpraktikerin Ina Gutsch. 
Thema: „Allergien verstehen und ganzheitlich behandeln“. 
Allergien sind überschießende Reaktionen des Immunsy-
stems auf Substanzen, die eigentlich harmlos sind. 
Während man Kontaktallergien zumeist direkt dem 
Auslöser zuordnen kann, sind Nahrungsmittelallergien 
deutlich schwerer zu erkennen. Die Symptome der 
Nahrungsmittelallergien reichen von Kopfschmerzen bis 
zu Magen-Darm-Erkrankungen. Erfahren Sie in diesem 
Vortrag, wie man Allergien erkennen kann, welche Ursa-
chen der Entstehung zugrunde liegen können und wie Sie 
selbst gegensteuern können. Sie erhalten an diesem Abend 
viele praktische Anregungen, die Sie direkt umsetzen 
können. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Kostenbeitrag: Mitglieder 4,00 €, Gäste 6,00 €. 
  
„Heilpflanzen-Kraft im Frühling – Mit und von der Natur 
leben,“ unter diesem Motto veranstaltet der Naturheil-
verein am Dienstag, 28. März und 11. April, jeweils um 
17:00 Uhr, einen Wildkräuter-Spaziergang mit der heilk-
räuterkundigen Sylvia Schnurr. Der Frühling steht für 
Neubeginn, Frische und Leben. Die Natur ist schon längst 
erwacht und die Frühjahrssonne lockt uns hervor. 
Gemeinsam wollen wir die essbaren Wildkräuter - die 
unsere Kulturpflanzen um ein Vielfaches an Vitaminen, 
Mineralstoffen und dem Pflanzenfarbstoff Chlorophyll 
bereichern - kennenlernen. Auf unserem Weg begegnen wir 
den wertvollen Wildkräutern mit ihren volksheilkund-
lichen Wirkungen achtsam mit Erkennen, Riechen und 
Schmecken. Die Wanderung findet im Raum Oberkirch 
statt. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um 
Anmeldung direkt bei: 
Sylvia Schnurr, Müllen 3, 77704 Oberkirch, Tel. 0 78 02 / 5 
07 08, dabei erfährt man auch den Treffpunkt. Auch Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen und können sich bei 
Interesse gerne anmelden. 
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Bundesfreiwilligenstelle für das Schuljahr 
2023/24 zu besetzen 

Die Renchtalschule Oberkirch, Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt 
Sprache bietet für das Schuljahr 2023/24 noch eine Stelle 
im Bundesfreiwilligendienst an. An der Renchtalschule 
werden die Klassen 1-6 unterrichtet. 
Die Arbeit umfasst die Unterstützung der Lehrer/innen im 
Zusammenhang mit dem Unterricht, bei außerunterricht-
lichen Veranstaltungen, bei Festen, bei Projekten etc. Im 
geringen Umfang auch schulische Verwaltungsarbeit. 
Die Tätigkeit umfasst 35 Stunden in der Woche und wird 
mit 450 Euro im Monat vergütet. Das Bundesfreiwilligen-
jahr beginnt am 1.9.2023 und endet am 31.07.2024. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an der Renchtalschule, 
Hansjakobstraße 7, 77704 Oberkirch über Manuela Lamm@
ortenaukreis.de oder Telefon: 07802-7029-0 
  
  

Wir entscheiden, wie wir die Welt sehen 
Workshop zur Wertschätzenden Kommunikation für Teil-
nehmende mit Grundkenntnissen 
Die Wertschätzende Kommunikation bietet einen Weg der 
Persönlichkeitsentwicklung hin zu einer umfassend 
einfühlsamen, emphatischen Haltung – sich selbst und 
anderen gegenüber. Unter dem Stichwort „Gewaltfreie 
Kommunikation“ ist dieses Konzept von Marshall Rosen-
berg bekannt geworden. 
Wer bereits Grundkenntnisse in Gewaltfreier Kommuni-
kation hat, ist eingeladen zu einem fünfteiligen Workshop 
im Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 
Offenburg. Um Anmeldung wird gebeten bis 20. März 
unter 0781 925040 oder www.bildungszentrum-offenburg.
de. Carola Vogt und Sabine Zink leiten dazu an, Methode 
und Haltung weiter einzuüben. 
Referentinnen: Sabine Zink und Carola Vogt 
Fünf Termine dienstags, 21.03., 4./18.4., 2./16.5., jeweils 19 
– 21 Uhr 
Kosten: 60 Euro 
Anmeldung bis 20. März  und Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger 
Str. 39, 77652 Offenburg, 0781 9250-40; info@bildungszen-
trum-offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
 

Was tun, wenn das Leben plötzlich Kopf steht 
– Hilfe zu Themen der Pflege für Betroffene 

und Angehörige im März 2023 
Ein Angehöriger kommt plötzlich ins Krankenhaus und 
kann sich im Anschluss zuhause nicht mehr alleine 
versorgen oder er wird zunehmend vergesslicher. 
Dies sind nur zwei Themenbereiche, in denen die Mitarbei-
terinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis Außenstelle 
Achern/Renchtal beratend zur Seite stehen. Innerhalb der 
Beratungen werden Unterstützungsmöglichkeiten aufge-
zeigt. Welche Anträge müssen gestellt werden? Welche 
rechtlichen und finanziellen Hilfen sind notwendig? Falls 
erforderlich stehen die Mitarbeiterinnen auch über einen 
längeren Zeitraum beratend zur Seite. 
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-
Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt zu errei-
chen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag Nachmittag von 13:30 bis 16:30 Uhr 
Telefon 07841 642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 
82-530 (Oberkirch), E-Mai: psp-ortenaukreis@achern.de. 
Vor dem Besuch in der Beratungsstelle ist eine Terminver-
einbarung hilfreich, um unnötige Wartezeiten zu vermeiden. 
  

Samstag 18. März, 20.00 Uhr: Konzert  
„Of Cabbages And Kings“ in der  

Ehemaligen Synagoge Kippenheim 
 Am Samstag, den 18. März um 18.00, Uhr singt das Trio 
„Of capages and Kings“ in der Ehemaligen Synagoge 
Kippenheim. Den Musikfans in Lahr und Umgebung ist 
die aus Nonnenweier stammende Sängerin Rebekka 
Ziegler keine Unbekannte, mehrfach war sie mit „Of 
Capages and Kings“, dem neben ihr Laura Totenhagen und 
Veronika Morscher angehören, zu Gast in der Gedenk-
stätte. Das Trio vereint drei Sängerinnen, die ihre eigenen 
Persönlichkeiten und musikalischen Ziele auf einen faszi-
nierenden gemeinsamen Nenner bringen. Mit virtuosen 
Gesang zeigt, welche Wucht die menschliche Stimme 
entfalten kann. Die Musikerinnen sind aber auch in jeweils 
eigenen Formationen unterwegs, von Modern Jazz über 
Folk bis zu elektronischen Beats. Am Samstag, den 12. 
März präsentiert das Trio „Of Cabbages And Kings“ einen 
Querschnitt aus seinem bisherigen Programmen: Eigen-
kompositionen, Gedichtvertonungen und Improvisati-
onen.” Eintritt frei - Spenden werden erbeten 
  
  
 

Technisch einwandfreie  
Gebrauchträder im Verkauf 

23. Fahrradbörse der Tischtennisfreunde Oberkirch 
  
Die mittlerweile 23. Fahrradbörse veranstalten die Tisch-
tennisfreunde Oberkirch e.V. am Samstag 25. März 2023. 
Von 15 – 17 Uhr werden funktionstüchtige Fahrräder wie 
Rennräder, MTB, Kinderräder, Zubehör, Kickboards sowie 
Cityroller in der Sporthalle bei der Realschule in Ober-
kirch verkauft. Alle Räder sind nach Radtypen und 
Radgrößen sortiert zum Verkauf ausgestellt. Die Veran-
stalter legen besonderen Wert auf technisch einwandfreie 
Räder. Vom günstigen Kinder- und Bahnhofsrad bis hin zu 
hochpreisigen Räder reicht das Angebot. Alle Artikel 
können am Freitag 24. März von 18 bis 21 Uhr und Samstag 
25. März von 9 bis 12 Uhr abgegeben werden. Dabei stehen 
den Verkäufern Experten zur Verfügung. Sie werden einer 
Sichtprüfung unterzogen, mit dem gewünschten Preis 
versehen und zum Verkauf ausgestellt. In den vergangenen 
Jahren konnten deutlich über 500 Artikel angeboten 
werden. 
Über die Internetseite der Tischtennisfreunde Oberkirch 
(www.fahrradboerse.com) besteht die Möglichkeit Artikel 
im Vorfeld online mitzuteilen und auch vorab veröffentli-
chen zu lassen. Dies soll die Annahmezeit verkürzen und 
möglichen Käufern im Vorfeld einen Überblick über die 
angebotenen Artikel verschaffen. Die Verkaufserlöse 
werden überwiesen. Die Bewirtung wird von der Klasse 6b 
der Realschule Oberkirch übernommen. Zusätzlich findet 
eine Ausstellung mit aktuellen Modellen einer Radtech-
nikfirma statt. Weitere Informationen sind unter www.
fahrradboerse.com sowie Tel. 0179/7144664 erhältlich. 
  
 

Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
Absagen sind nur Leitplanken – nicht das Ende 
In einem Online-Vortrag am Donnerstag, 23. März, infor-
miert Regina Reitinger darüber, wie Frauen, die vor der 
beruflichen Neuorientierung stehen, den passenden Job 
finden. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr und dauert 
rund 90 Minuten. Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smart-
phone mit Internetanbindung. Die Teilnahme ist kostenlos 
und erfolgt über die Konferenzplattform Zoom. Die 
Zugangsdaten gibt es nach Anmeldung unter Offenburg.
BCA@arbeitsagentur.de oder direkt bei https://eveeno.
com/106302087. 
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Wer einen neuen Job sucht, durchforstet Anzeigen und 
schickt Bewerbungen. Wenn nach der ersten Euphorie 
Ernüchterung einsetzt, weil es zunächst nur Absagen gibt, 
kommen nicht selten Ängste und Selbstzweifel auf. Die 
Referentin zeigt auf, wie mit den richtigen Unterlagen, 
authentischer Selbsteinschätzung und professionellem 
Auftreten der passende Arbeitsplatz gefunden wird. 
Regina Reitinger ist Coach, Trainerin, Beraterin und 
Geschäftsführerin der „chancenreich reitinger GmbH“ mit 
Sitz im Kanton Zürich/Schweiz. Mehr Information unter 
https://chancenreich-reitinger.com. 
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Think BIG – 
Zukunft, Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke organisiert 
Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, Online-Schulungen für Menschen mit Inte-
resse an beruflicher Weiterentwicklung. Das Themenspek-
trum reicht von Organisation und Zeitmanagement über 
Bewerbungshilfe bis hin zur Erweiterung digitaler Kompe-
tenzen. 
  

 

HVL BACK ON STAGE!

Frühjahrskonzert
Samstag, den 18.03.2023

20:00 Uhr
Günter-Bimmerle-Halle

Oppenau
Eintritt frei!

MODERATION: JOCHEN GRAF

Schwarzwaldverein Oberkirch –  
Osterhasenwanderung 

  
Der Osterhase kennt kein Alter. Bei einer Wanderung auf 
ebenen Wegen wollen wir schauen, wo der Hase seine Eier 
versteckt hat. Eingeladen sind alle, egal ob alt oder jung, 
groß oder klein. Treffpunkt ist am Sonntag, 2. April 2023 
um 13 Uhr am Vereinsheim, Straßburger Straße. Hier auch 
Abschluss bei Kaffee und Kuchen. Damit der Osterhase 
auch weiß, wie viel kommen, bitte um Anmeldung bis zum 
29. März 2023 bei Christa Hildenbrand, Tel. 07802/4245. 
  

Rhetorik für Einsteiger  
 Vor Zuhörern zu sprechen fällt vielen schwer. Das ist aber 
erlernbar und eine Frage der richtigen Technik. Die 
Gewerbe Akademie der Handwerkskammer bietet dazu 
am Standort Offenburg den zweitägigen Workshop 
„Rhetorik für Einsteiger“ an. Der Termin: Freitag und 
Samstag, 31. März/1. April. Ziel ist, bei Ansprachen und 
Präsentationen erst gar keine Nervosität aufkommen zu 
lassen. Es geht um die Vorbereitung eines Manuskripts, um 
Satzbau und Pausen. In der Praxis wird auch geübt, Mimik, 
Gestik und Blickkontakt einzusetzen. 
Der Kurs findet Freitag von 17 bis 21 Uhr und Samstag von 
8 bis 16 Uhr statt. Auskünfte und Anmeldung unter Telefon 
0781/793 111 wie auch im Netz 
(www.gewerbeakademie.de/weiterbildung). 

 
Schüler*innen-Infotag an der  

Hochschule Offenburg 
 Studieninteressierte und ihre Angehörigen erhalten am 
Samstag, 25. März, von 11 bis 15 Uhr, Antworten auf all 
ihre Fragen rund ums Studium. 
Die Besucherinnen und Besucher lernen an diesem Tag die 
Hochschule kennen und erfahren, welche Studiengänge sie 
aktuell an den Standorten Offenburg und Gengenbach 
studieren können und was sie im Studium erwartet. In 
mehreren Talkrunden berichten Professorinnen und 
Professoren sowie Studienbotschafterinnen und Studien-
botschafter aus ihren jeweiligen Studiengängen. 
An verschiedenen Ständen informieren unter anderem 
International Office, Studierendenwerk und AStA über 
ihre Angebote zum Beispiel in den Bereichen Auslandsauf-
enthalte, Unterstützung oder Hochschulleben. Für Schüle-
rinnen und Schüler aus Frankreich mit AbiBac gibt es 
einen speziellen Infostand. 
Und für Studieninteressierte mit ganz speziellen Fragen 
wird eine individuelle Studienberatung angeboten. Die 
Beratung dauert 30 Minuten und erfolgt nur nach vorhe-
riger Anmeldung per E-Mail an studienberatung@
hs-offenburg.de. 
Im Rahmenprogramm warten Labortouren, Einblicke in 
studentische Projekte wie den RoboCup, die Fußball-WM 
der Roboter, oder die Werkschau der Medienfakultät. Und 
auch für das leibliche Wohl ist mit Kaffeespezialitäten und 
Kuchen gesorgt. 
Weitere Informationen zum Schülerinfotag gibt es auf der 
Schüler*innen-Infotag-Seite. 
 

Einladung zum Bezirks-LandFrauen-
Nachmittag am Samstag, 01. April 2023  

um 14.00 Uhr, auf Marienfried in Oberkirch  
zum Vortrag von Frau Anke Precht,  

Psychologin in Offenburg   
„Mit Leichtigkeit zu einem dicken Fell“ 
   
Wer in stressigen Situationen gelassen bleibt und Konflikte 
gut meistern kann, hat ein positives dickes Fell. In der 
Psychologie nennen wir das Resilienz. Es bedeutet mentale 
Widerstandsfähigkeit funktioniert wie ein seelisches 
Immunsystem. Die gute Nachricht: es lässt sich lernen und 
trainieren. In einem unterhaltsamen und überraschenden 
Vortrag hören und erleben Sie selbst, woraus dieses seelen-
wärmende dicke Fell besteht, und Sie lernen kleine Rituale 
kennen, mit denen Sie es ganz leicht jeden Tag pflegen und 
verstärken können. 
  
Alle Interessierte sind recht herzlich eingeladen. 
LandFrauen-Bezirksvorstand Oberkirch 
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HS Offenburg – neue Lehrgänge 
  
Höhere Fortbildungen mit IHK Prüfung 
Teilzeitlehrgänge April 2023 – Januar 2025 
  
1. Geprüfter Fachwirt/Geprüfte Fachwirtin im Gesund-
heits- und Sozialwesen 
Angesprochen sind Mitarbeiter/innen in Gesundheits- und 
Sozialeinrichtungen, die sich nach Ihrer Berufsausbildung 
im kaufmännischen, verwaltenden, medizinischen oder 
hauswirtschaftlichen Bereich erste Berufserfahrungen 
angeeignet haben. Diese kann in Verwaltungen von Kran-
kenhäusern, Pfl egeheimen, Gesundheitszentren, Kranken-
kassen oder Verbänden erworben sein. Der Lehrgang endet 
mit der Abschlussprüfung vor der IHK. 
  
2. Geprüfter Fachwirt/Geprüfte Fachwirtin für Büro- und 
Projektorganisation, inkl. Ausbilderschein 
Angesprochen sind alle, die sich berufl ich im kaufmän-
nischen oder verwaltenden Bereich weiterentwickeln 
möchten. Voraussetzungen sind eine mit Erfolg beendete 
Berufsausbildung im kaufmännischen oder verwaltenden 
Fach, die eigenständige Erarbeitung von Projekten und 
erste Kenntnisse in personalwirtschaftlichen Steuerungs-
instrumenten. Der Lehrgang endet mit der Abschlussprü-
fung vor der IHK. 
  
Lehrgangsbeginn: 25.04.2023
Beratung und Anmeldung: 
Karin Weißer 
Tel.: 0781 9364-223 
E-Mail: karin.weisser@vhs-offenburg.de 

EEB Ortenau 
Lesung und Ausstellung
Am Montag, 20.3.2023, 19:00 Uhr, liest die Autorin Renate 
Tebbel aus ihrem neuen Buch „Höllriegelskreuth“- Erika 
Mann und ihr Klinikaufenthalt in Höllriegelskreuth in der 
Nähe von München im Sommer des Jahres 1954. Vorder-
gründig geht es um die Wirksamkeit einer „Schlaftherapie“, 
darüber hinaus ist es auch eine Zeitreise in das Nach-
kriegsdeutschland im Kalten Krieg gegen Russland. Es ist 
eine Mischung aus Dichtung und Wahrheit, Fiktion und 
Dokumentation, die ein anschauliches und nachdenklich 
stimmendes Porträt einer Epoche zeichnet, die fern und 
doch so nah scheint. 
Im Anschluss an die Lesung ist Zeit für ein Gespräch. 
Der Künstler Bernd Himmelsbach hat auf Grundlage 
seines Bildes „Abendlandschaft mit Ledersrück“ den 
Umschlag für „Höllriegelskreuth“ gestaltet. Im Rahmen 
der Lesung zeigt Himmelsbach kleinere Arbeiten auf 
Papier/Pappe oder Maltuch/Keilrahmen in Acryl oder 
Mischtechnik. 
Seit Anfang der neunziger Jahre stellt Bernd Himmels-
bach, der in Lahr lebt und arbeitet, regelmäßig in der 
Region aus. Bei seinen Werken geht es in erster Linie um 
Naturassoziationen in freier Umsetzung. 
Einlass ab 18:30 Uhr, Eintritt frei 
Ort: Gemeindesaal Stadtkirchengemeinde, Poststraße 16 
in Offenburg 

  
Die Kunst gelassen und empathisch zu „erziehen“
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau veranstaltet 
am Samstag, 25.03. und 22.04.2023, jeweils 13.00 bis 17.00 
Uhr ein Seminar unter dem Titel „Die Kunst gelassen und 
empathisch zu „erziehen“ - Gewaltfreie Kommunikation 
mit Kindern (nach Marshall Rosenberg). An zwei Seminar-
tagen lernen Eltern die lebensfördernde Methode der 
gewaltfreien, wertschätzenden Kommunikation kennen. 

Diese zeigt Wege auf, hinter die Botschaften zu dem 
herausfordernden Verhalten der Kinder zu blicken, sie 
besser zu verstehen und neue Lösungswege zu erforschen. 
Referentin: Ulrike Braunstein, Erzieherin, Mediatorin, 
Begleiterin in Gewaltfreier Kommunikation. 
Kosten: Einzelperson 90 Euro, Eltern-Paar 100 Euro 
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de. 

  
Gewaltfreie Kommunikation nach M.B. Rosenberg
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau veranstaltet 
ab Samstag, 25. und Sonntag, 26. März einen Basiskurs für 
Gewaltfreie Kommunikation in 4 Modulen an 4 Wochen-
enden. Jedes soziale Arbeitsfeld lebt vom Kontakt und 
damit von der Kommunikation mit Menschen. Manchmal 
aber kommt es zu Missverständnissen, verbalen Angriffen, 
Schuldzuweisungen und Konfl ikten, was die eigentliche 
Arbeit erschwert. Die GfK bietet ein sicheres Halteseil, um 
Kommunikation und Konfl ikte zufriedenstellend zu 
meistern und zu einer guten Zusammenarbeit zu kommen. 
Dies bezieht sich sowohl auf die Arbeitswelt, als auch auf 
das Privatleben. 
Referentin: Monika Knaus, Religionspädagogin und 
Diplom-Sozialpädagogin, CNVC-zertifi zierte GfK-Trai-
nerin. 
Weitere Termine: 22.+23. April, 13.+14. Mai und 29.+30. Juli 
Anmeldung und Info: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de. 
Voraussetzung ist die vorherige Teilnahme an einem 
Einführungskurs.  

Kapitalanleger sucht Mehrfamilienhaus
in Achern/Renchtal + 10 km zum kaufen,

über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel.: 07223 912 07 - 15

Ob Sie eine Immobilie verkaufen oder kaufen wollen, wir
sind in jedem Fall die richtigen Ansprechpartner für Sie!

EEnngegell && VVölölkkeerrss OOrrtteennauau || TTTeeTeTTeT lleeffononfonffonf ++4949((0)0)778181 --9393999997970000
OOrrtteennauau@@eenngegellvoevoellkkeerrss.c.comom

Immobilien
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ALLES FÜR DIE
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Stinus Orthopädie GmbH, Ratskellerstraße 2, 77855 Achern, Tel: 07841 600160

Gastfamilie statt Pflegeheim
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!
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Bio-Tempeh
Tempeh in verschiedenen Sorten
tempehmanufaktur
natürlich fermentiert, vollwertig
und proteinreich,einAllrounder in
der Küche

Bio-Kräutertee
Morgengruß, Basenkräuter
oder Brennnessel-Zitrone
Lebensbaum
aromatische Mischungenmit bunter
Kräutervielfalt

Wir freuen uns, Sie bedienen zu dürfen in:
 Oberkirch · Renchener Str. 9 · Telefon 07802 7051665
 Bühl ·Oberweierer Str. 1 · Telefon 07223 9424580
 Achern ·Hauptstr. 108 · Telefon 07841 6824850
Unsere Ak�onsangebote finden Sie unter www.bio-menken.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8 - 19Uhr I Sa 8 - 18Uhr
Bäckerei: Mo - Sa ab 6.30Uhr

1 kg 1 6,45
€

3,29 €

Aktionspreis
200g*/170g

1 k g 76 ,33 €

2,29 €

Aktionspreis
20 x 1,5g

Angebot gültig bis 28.03.23

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste und Freunde unseresLiebe Gäste und Freunde unseres
BraunbergstübleBraunbergstüble

AmAm Gründonnerstag, 06.04.2023,Gründonnerstag, 06.04.2023, findet bei uns wiederfindet bei uns wieder

diedie Cego StadtmeisterschaftCego Stadtmeisterschaft statt.statt.
Beginn 18:30 Uhr! Anmeldung erforderlich!Beginn 18:30 Uhr! Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 23.03. und Do. 30.03. ab 18:00 Uhr findenDonnerstag, 23.03. und Do. 30.03. ab 18:00 Uhr finden
SpieleabendeSpieleabende statt.statt.

An diesen beiden Abenden kann auch das Cego SpielAn diesen beiden Abenden kann auch das Cego Spiel
erlernt werden. Interessenten bitte anmelden.erlernt werden. Interessenten bitte anmelden.

Lassen Sie sich überraschen mit neuen Gerichten aufLassen Sie sich überraschen mit neuen Gerichten auf
unserer Speisekarte. Der Frühling läßt grüßen.unserer Speisekarte. Der Frühling läßt grüßen.

Auf Euer Kommen freut sichAuf Euer Kommen freut sich
Angela & Klaus Gmeiner mit dem gesamten TeamAngela & Klaus Gmeiner mit dem gesamten Team

Gastronomie
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.
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Kontakt: Anruf oder
WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

RenteRente
aufbessernaufbessern

flexibelflexibel

seinsein

Wir suchen Fehlmengennachlieferer (m/w/d)

Mindestens 18 Jahre

Nachts zwischen 5 und
8 Uhr morgens

Auf Minijob-Basis

Führerschein Klasse B erforderlich

Flexibel und zuverlässig

Schnelle Auffassungsgabe

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Stellenmarkt

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!

Informationstag
Samstag, 01.04.23, 13 - 17 Uhr

Tagespflege am Kristiansgarten
in Durbach-Ebersweier.

Kristiansgarten 7, Ebersweier, Zugang über Hasenhalde
tagespflege@lebenshilfe-offenburg.de www.lebenshilfe-offenburg.de

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

Telefon:Telefon:T 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim
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STARKETÖNE
Jahreskon

zert

TÖNEOhrwürmer
einst und he

ute

Samstag,

25.03.202
3

Beginn: 19:30 Uhr

Schwarzwaldhalle Ottenhöfen

Schlager – Evergreens – Oldies – Rock und Pop – große Tombola

Unser Jahreskonzert hält viele Überraschungen bereit –

lassen Sie sich begeistern!

160
Jahre

GV Frohsinn OttenhöfenDie Gastgeb
er

> Band Compañeros

> Grundschulchor der

Erwin-Schweizer-Schule

> Ensemble ‘s 4er

Mit dabei:

Wir alle
freuen uns

auf Ihr

Kommen!

HAUSMESSE
17.-19. März 2023 9-17 UhrSeit 1954

Freitag - Sonntag

• Forstgeräte im Praxistest
• Speisen und Getränke
• Gebrauchtmaschinen
• Super-Aktionspreise
• Kinderparadies

SeSeS ieie titi 19191 5959

Fr

•
•
• Gebrauch
Super
Kinderpar

•
•
•

Oehler Fahrzeugbau GmbH · Windschläger Str. 105-107
77652 Offenburg · Tel.: 0781 9139-0

E-Mail: info@oehlermaschinen.de · www.oehlermaschinen.de

GERI
der Ex-Klostertaler
Sonntag, 16 Uhr

istest
änke
en

Tipps
Veranstaltungs

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Ja, ich bestelle die Osterüberraschung (4 Wochen lesen für 12,90€)
zum Verschenken zum Selbstlesen. Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch.

Unser Ostergeschenk: E-Paper gratis dazu!
Der Zeitungsempfänger erhält für diesen Zeitraum zusätzlich einen
Zugang zum E-Paper!

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse für Haushalte,
die in den letzten 3 Monaten kein Abo bezogen haben. Preise: Stand 1. 1. 2023,
Änderungen vorbehalten. Angebot gültig bis 5. 4. 2023.

Datum/Unterschrift

7

Besteller/Rechnungsanschrift

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr. Telefon (für Rückfragen)

E-Mail (Angabe erforderlich für E-Paper)

Beschenkter/Lieferanschrift (Bitte ausfüllen, wenn Sie jemanden beschenken).

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr. Telefon (für Rückfragen)

E-Mail (Angabe erforderlich für E-Paper)

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

D E

Ich wünsche Rechnungsstellung an die rechts genannte E-Mail-Adresse.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/ostern2023

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der Reiff Verlag
GmbH & Co. KG auch per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.*

*Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch
(0781/504 -5555)
widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere
Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Osterüberraschung
zum Verschenken oder Selbstlesen

4 Wochen lesen für nur 12,90€
+ E-Paper gratis dazu!

0781/504-5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/ostern2023
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Tage der Terrassenplanung
vom 18.03. bis 31.03.2023 jeweils von 9 bis

17 Uhr

Winterrabatte %
sichern

ganz raus!GROSS
KLEINEN

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

bei uns kommen die

Wieder

viele
tolle

Ange
bote!

» Jedes Kind erhält ein Geschenk!
Donnerstag gibt es Folienballons.
Freitag und Samstag mit großer
Bastelaktion.

» Wir führen während der Aktion
unsere professionelle Fuß- und
Bewegungsanalyse auf einer
Laufstrecke mit Computeraus-
wertung durch.

KINDERWOCHE
vom 23. bis 25. März 2023

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

77794 Lautenbach

o Metallbauarbeiten
o Edelstahlarbeiten

o Handläufe
o Vordächer

o Geländer
o Treppen

o Zäune
o Tore

www.vitt-metallbau.de

0163 812 33 00
 info@vitt-metallbau.de

Hauptstraße 3
Vitt Metallbau

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss, 20.03. 12.00 Uhr

31.03. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 27.03. 12.00 Uhr

31.03. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 27.03. 12.00 Uhr

06.04. gut, nah & lecker - Essen in der Region Anzeigenschluss, 01.04. 12.00 Uhr

06.04. Mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 01.04. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de


